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Rettungsaktion in Passau: 61-Jähriger
stürzt in die Donau!

Ein 61-jähriger Nichtschwimmer fiel während einer
Schlauchboottour in die Donau bei Passau und wurde

erfolgreich gerettet.

Passau, Deutschland - Es war ein schicksalhafter
Freitagabend in Passau, als ein 61-jähriger Nichtschwimmer
während einer Schlauchboottour in die Donau stürzte. Der
Vorfall ereignete sich, als der Mann in der Nähe des Ortsteils
Grubweg das Boot verlassen wollte, unglücklicherweise dabei ins
Wasser fiel und sich an dem Schlauchboot festklammerte,
während er flussabwärts getrieben wurde. Der alternde Fluss
war an diesem Abend durch seinen starken Strom und die
unberechenbaren Strömungen keine einfache Umgebung für
einen unerfahrenen Schwimmer. Glücklicherweise hörte ein
aufmerksamer Anwohner die Hilferufe des Mannes und
verständigte sofort die Rettungskräfte.



Die Wasserwacht war rasch vor Ort und konnte den 61-Jährigen
aus der Donau retten. Er hatte den Schrecken seines Lebens,
kam aber glücklicherweise unverletzt davon, was angesichts der
Umstände ein kleines Wunder ist. Laut NP-Coburg waren die
Rettungskräfte alarmiert worden, als der Anwohner die
verzweifelten Rufe hörte. Dies zeigt, wie wichtig es ist, in
kritischen Situationen schnell zu handeln und ein waches Ohr für
die Bedürfnisse anderer zu haben.

Vorbildliches Handeln in der Not

Erste Rettungsversuche sollten immer gut durchdacht sein. Ein
grundlegendes Prinzip in Gefahrensituationen am Wasser ist die
Eigensicherung. Oft kann es riskant sein, selbst ins Wasser zu
springen. Vielmehr sollte man versuchen, von einem festen
Punkt aus zu helfen, wie das Malteser betont. Denn ertrinkende
Personen sind oft in Panik und können sich wild um sich
schlagen, was sowohl sie als auch die Retter in gefährliche
Situationen bringt.

Wenn jemand in Gefahr ist, zählt jede Sekunde. Deshalb ist es
entscheidend, sofort auf Rettungsringe oder andere
schwimmfähige Objekte zurückzugreifen. Diese können
Lebensrettern helfen, die in Schwierigkeiten geraten sind, indem
sie den Ertrinkenden Unterstützung bieten, bis professionelle
Hilfe eintrifft. Dieser Vorfall in Passau verdeutlicht die
Wichtigkeit solcher Rettungsmaßnahmen und das Wissen
darüber, wie man sich im Fall eines Badeunfalls verhalten sollte.

Am Ende war es der schnelle Einsatz der Wasserwacht, der dem
61-Jährigen ein böses Ende ersparte. Trotz des Schreckens bleibt
er unverletzt und kann diese Erfahrung hoffentlich als
lehrreiches Ereignis betrachten. Für alle Wassersportler und
Schwimmer ist es eine klare Erinnerung daran, wie wichtig es
ist, die eigenen Fähigkeiten und Grenzen zu kennen.
Insbesondere bei Aktivitäten am und im Wasser sollte man
immer mit einem gesunden Respekt umgehen.

https://www.np-coburg.de/inhalt.rettungseinsatz-nichtschwimmer-stuerzt-bei-schlauchboottour-in-die-donau.47e9633b-e8fb-44dd-b56b-a30f2848d959.html
https://www.malteser.de/aware/hilfreich/die-nasse-gefahr-erste-hilfe-bei-badeunfaellen-und-ertrinken.html


In einer Zeit, in der das Wetter viele Abenteuer am Wasser
einlädt, sollten Sicherheitsvorkehrungen immer im Vordergrund
stehen. Damit solche Vorfälle nicht zur Gewohnheit werden, ist
es entscheidend, Informationen über sicheres Verhalten im und
am Wasser zu verbreiten und zu berücksichtigen.
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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